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Anwesend 8 Bürger, Herr Rupp, Herr Goller-Martin, Herr Ederer, Frau 
Zedroßer 

 
 
Top 1  Herr Goller-Martin stellt sich als neuer Amtsleiter den Bürgern vor. 
 
Top 2  Herr Ederer läßt in einem Rückblick noch einmal die wichtigsten Eckdaten der 

Projektzeit Revue passieren und gibt einen kurzen Ausblick über weitere 
Aktivitäten für das Quartier. Er bedankt sich bei Frau Zedroßer mit einem 
Blumenstrauß für die gute Zusammenarbeit. Die Bürger äußern sich zum 
Projekt: " Ist schon gut.", "Man sieht, dass etwas gemacht wird.", "Es wurde 
was gemacht, es ist aber noch genug da, was gemacht werden muss." 

 
Top 3  Die Bewohner äußern sich eindeutig, dass der ehemalige Wohnwagenstellplatz 

als LKW Stellplatz nach ihrer Sicht nicht geeignet erscheint. Der Platz kann 
aufgegeben und renaturiert werden. Der Raum zwischen dem Montessorihaus 
und der Zufahrtsstraße Vorberg scheint den Bewohnern geeignet. Ob er als 
LKW Stellplatz nutzbar ist wird von der Verwaltung/ Tiefbauamt geprüft.  

 
Top 4 Die Bewohnern äußern die Meinung, dass Sinti aus dem Quartier bei der 

Belegung frei werdender Wohnungen im Ummenwinkel/Krummäcker 
bevorzugt behandelt werden sollten. Sie wollen mit ihren Verwandten im 
gleichen Viertel wohnen. Her Goller-Martin erklärt, er werde dieses Ansinnen 
„mitnehmen“. 

 
Top 5  Herr Rupp informiert die Bürger über die Ergebnisse der Begehung der Häuser 

Ummenwinkel 6 bis 49 im Dezember 2006. Die Renovierung der Wohnungen 
ist in einem Prioritätenkatalog zusammengefasst. Die Renovierungsarbeiten 
mit der Priorität 1 sollen im Oktober 2007 beginnen. 

 
Top 6  Verschiedenes 
 a) Die Bürger sprechen die Schneeräumpflicht für die Straße Ummenwinkel 

(Einfahrt in den Ummenwinkel neben den Häusern Krummäcker 1-3) an. 
Die Räumpflicht für den Fußweg wird vom Betriebshof geklärt. 

 b) Die Straßenlaternen, die mit einem Helligkeitssensor versehen sind gehen 
bei Blitzschlag aus. 
Ob eine Änderung der Einstellung möglich ist wird beim Tiefbauamt geklärt. 
c) Bei der nächsten Bürgerversammlung sollte als Top die Wahl eines zweiten 
Vertreters für den Ummenwinkel/Krummäcker stehen. 
Der Top wird bei der nächsten Einladung aufgenommen. 

 
 

Protokoll vom 25.09.2007 
 

E. Zedroßer 
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